
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Privathaftpflichtversicherung 

Die Privathaftpflichtversicherung ist eine der wichtigsten Versicherungen für Privatpersonen. Sie schützt vor den 

finanziellen Folgen, die durch unabsichtlich verursachte Schäden an Dritten oder deren Eigentum entstehen können. 

Ohne diese Versicherung muss der Verursacher selbst für die Kosten aufkommen, was schnell existenzbedrohende 

Summen erreichen kann. 

 

Gründe für eine Privathaftpflichtversicherung 

Die Privathaftpflichtversicherung schützt die Familie im Privatbereich bei den Gefahren des täglichen Lebens. Sie 

reguliert berechtigte Ansprüche Dritter und wehrt unberechtigte Ansprüche aus Personen-, Sach- und 

Vermögensschäden ab. Somit ist sie ein unverzichtbarer Bestandteil einer existenzsichernden Grundversorgung. 

 

 

 

Wer benötigt eine Privathaftpflichtversicherung? 

Jede Person benötig eine Privathaftpflichtversicherung, um sich gegen die finanziellen Folgen von 

Schadensersatzansprüchen zu schützen. Besonders Familien profitieren von der Mitversicherung der Kinder bis zum 

Abschluss der ersten Ausbildung. 

 



 

 

Steuerliche und rechtliche Rahmenbedingungen 

▪ Haftung mit gesamten Vermögen gegenüber Dritten gemäß § 823 Abs. 1 BGB bei widerrechtlicher 

Verletzung des Lebens, des Körpers, der Gesundheit, der Freiheit, des Eigentums oder eines sonstigen 

Rechts 

▪ Gesetzliche Pflicht zur Wiedergutmachung 

▪ Zeitwertentschädigung bei Sachschäden 

▪ Deliktunfähigkeit von Kindern unter 7 Jahren und dauernd Geisteskranken kann aufgrund einer 

widerrechtlichen Handlung nicht schadenersatzpflichtig gemacht werden 

▪ Bedingt deliktfähige Kinder zwischen 7 und 17 Jahren haften nur, wenn sie die nötige Einsicht in ihr Tun 

haben 

▪ Versicherungssteuer 19% 

 

Produkteigenschaften | Was ist unter anderem versichert? 

▪ Regulierung berechtigter Ansprüche und Abwehr unberechtigter Ansprüche Dritter bis zu den 

vereinbarten Versicherungssummen 

▪ Deckungssummen pauschal für Personen- und Sachschäden 

▪ Mitversicherung von Vermögensschäden 

▪ Mitversicherung von Mietsachschäden (auch an beweglichen Sachen in Ferienwohnungen, -häusern 

und Hotelzimmern) 

▪ Mitversicherung der Kinder in der Familienpolice bis zum Abschluss der ersten Ausbildung, im Studium, 

während des Wehrdienstes 

▪ Versicherungsschutz weltweit bis zu einem Jahr 

 

Wichtige Vertragsbestandteile 

▪ Hohe pauschale Deckungssummen für Personen-, Sach- und Vermögensschäden 

▪ Umfangreiche Mitversicherung von weiteren Personen 

▪ Verzicht auf Prüfung der Aufsichtspflichtverletzung bei Sachschäden durch deliktunfähige Kinder 

▪ Forderungsausfalldeckung und Schadenersatzrechtsschutz 

▪ Verlust privater und beruflicher Schlüssel 

▪ Gefälligkeitsschäden 

▪ Allmählichkeitsschäden 

▪ Abwasserschäden 

▪ Gewässerschäden 

▪ Nutzung der Internettechnologie 

▪ Bedingungs-Update-Garantie 

 

Schadenbeispiele 

Sie fahren mit dem Fahrrad und übersehen einen Fußgänger, der muss ausweichen, stürzt 
und verletzt sich schwer. 

50.000 € 

Beim Umzug helfen Sie einem Freund. Dabei fällt ihnen der Fernseher aus den Händen und 
wird irreparabel beschädigt. 

2.000 € 

Im Urlaub verursachen Sie in der Ferienwohnung versehentlich einen Wasserschaden im 
Badezimmer 

3.500 € 

Sie verlieren den Schlüssel zu Ihrer Mietwohnung woraufhin der Vermieter die Kosten für den 
Austausch der Schließanlage einfordert.  

5.000 € 

Sie sind bei einer Freundin zu Besuch und verschütten versehentlich Ihr Getränk auf den auf 
dem Tisch liegenden Laptop. Das Gerät muss anschließend repariert werden.  

500 € 

  


